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Fragebogen für Eltern bzw. Sorgeberechtigte zur Ganztagsschule
(Realschule plus, Integrierte Gesamtschule, Gymnasium, Förderschule)





Hinweise zum Ausfüllen des Fragebogens (Muster)

Liebe Eltern und Sorgeberechtigte,
Ihre Meinung zur Gestaltung der Lernzeit, dem außerunterrichtlichen Angebot und zur Rhythmisierung an unserer Ganztagsschule ist gefragt! 

	Bitte beachten Sie beim Ausfüllen des Fragebogens folgende Hinweise:

	· Bitte kreuzen Sie an, inwieweit die Aussagen im Fragebogen Ihrer Meinung nach zutreffen.
· Es gibt keine richtigen oder falschen Antworten.
· Wenn Sie etwas nicht wissen oder nicht verstehen, lassen Sie die entsprechende Aussage einfach frei und kreuzen nichts an. 



Bitte beachten Sie den folgenden Hinweis zum Schutz personenbezogener Daten!
Die Befragung ist freiwillig und anonym, d. h. die Daten werden ohne Angaben zu Ihrer Person erhoben und ausgewertet. Bitte geben Sie also keinen Namen auf dem Fragebogen an!


Vielen Dank für Ihre Unterstützung!


1. Fragen zum Thema „Lernzeit“
	Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?

	Lernzeit
	Ich habe den Eindruck, dass …
	trifft nicht zu 
	trifft eher nicht zu 
	trifft eher zu 
	trifft zu 

	
	1.1
	… die zur Verfügung stehende Zeit in der Lernzeit sinnvoll genutzt wird.
	
	
	
	

	
	1.2
	… in der Lernzeit immer jemand da ist, den meine Tochter/mein Sohn fragen kann, wenn sie/er mit der Aufgabe nicht weiterkommt.
	
	
	
	

	
	1.3
	… in der Lernzeit viel dafür getan wird, dass meine Tochter/mein Sohn beim Lernen Fortschritte macht. 
	
	
	
	

	
	1.4
	… sich die Schülerinnen und Schüler in der Lernzeit üblicherweise gegenseitig unterstützen.
	
	
	
	

	
	1.5
	… die Aufgaben in der Lernzeit oft so schwierig sind, dass meine Tochter/mein Sohn Hilfe benötigt.
	
	
	
	

	
	1.6
	… die Inhalte, die im Unterricht behandelt werden, in der Lernzeit wiederholt und geübt werden.
	
	
	
	

	
	1.7
	… meiner Tochter/meinem Sohn in der Lernzeit Aufgaben gestellt werden, bei denen sie/er das im Unterricht Gelernte anwenden muss.
	
	
	
	

	
	1.8
	… die Aufgaben aus der Lernzeit im Unterricht regelmäßig besprochen werden.
	
	
	
	

	
	1.9
	… meine Tochter/mein Sohn in der Lernzeit Dinge lernt, die ihr/ihm beim Lernen im Unterricht helfen.
	
	
	
	

	
	1.10
	… die Aufgaben in der Lernzeit oft so umfangreich sind, dass sie zuhause erledigt werden müssen.
	
	
	
	

	
	1.11
	… meine Tochter/mein Sohn in der Lernzeit Aufgaben erhält, die ihrem/seinem Leistungsstand entsprechen. 
	
	
	
	

	
	1.12
	… meiner Tochter/meinem Sohn weitere Lern- und Freizeitangebote zur Verfügung stehen, wenn sie/er in der Lernzeit mit den Hausaufgaben fertig ist.
	
	
	
	

	
	1.13
	… meine Tochter/mein Sohn sich in der Lernzeit wohlfühlt.
	
	
	
	

	
	An dieser Stelle kann die Schule / die Lehrkraft zusätzlich eigene Items eintragen

	
	1.14
	
	
	
	
	

	
	1.15
	
	
	
	
	






Meine Anregungen und Wünsche zur Lernzeit sind:
	














2. Fragen zum Thema „Außerunterrichtliche Angebote“
	Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?

	Außerunterrichtliche Angebote
	
	trifft nicht zu
	trifft eher nicht zu
	trifft eher zu
	trifft zu

	
	2.1
	Es sind ausreichend außerunterrichtliche Angebote (z. B. AGs, Projekte, Freizeitangebote) vorhanden, die meine Tochter/meinen Sohn interessieren.
	
	
	
	

	
	2.2
	Die Teilnahmemöglichkeiten an den außerunterrichtlichen Angeboten sind gut geregelt.
	
	
	
	

	
	2.3
	Meine Tochter/mein Sohn kann zwischen mehreren außerunterrichtlichen Angeboten frei wählen.
	
	
	
	

	
	2.4
	Das Anmeldeverfahren zur Teilnahme an außerunterrichtlichen Angeboten verläuft an unserer Schule ohne Probleme.
	
	
	
	

	
	2.5
	Die Angebote (z. B. AGs, Projekte, Freizeitangebote), die meine Tochter/mein Sohn besucht, machen ihr/ihm Freude.
	
	
	
	

	
	2.6
	Ich haben den Eindruck, dass sich meine Tochter/mein Sohn in den Angeboten, die sie/er besucht, wohlfühlt. 
	
	
	
	

	
	2.7
	In den Angeboten, die meine Tochter/mein Sohn besucht, werden die Regeln meinem Eindruck nach eingehalten.
	
	
	
	

	
	2.8
	Für die Gestaltung der Freizeit in der Ganztagsschule gibt es meines Wissens genügend Materialien oder Spielsachen.
	
	
	
	

	
	2.9
	Die Teilnahme an den Angeboten fördert die Talente meiner Tochter/meines Sohnes. 
	
	
	
	

	
	2.10
	In den Angeboten, die meine Tochter/mein Sohn besucht, lernt sie/er Dinge, die ihr/ihm im Unterricht weiterhelfen.
	
	
	
	

	
	2.11
	Außerunterrichtliche Angebote sollten häufiger von außerschulischem Personal durchgeführt werden. 
	
	
	
	

	
	2.12
	Angebote im Rahmen der Ganztagsschule sollten häufiger außerhalb der Schule stattfinden.
	
	
	
	

	
	2.13
	Bei der Zusammenstellung der außerunterrichtlichen Angebote (z. B. AGs, Projekte, Freizeitangebote) werden die Wünsche meiner Tochter/meines Sohnes angemessen berücksichtigt.
	
	
	
	

	
	An dieser Stelle kann die Schule / die Lehrkraft zusätzlich eigene Items eintragen

	
	2.14
	
	
	
	
	

	
	2.15
	
	
	
	
	





Meine Anregungen und Wünsche zu den „Außerunterrichtlichen Angeboten“ sind:
	














3. Fragen zum Thema „Wechsel zwischen Anstrengung und Entspannung/Rhythmisierung“
	Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?

	Wechsel zwischen Anstrengung und Entspannung/Rhythmisierung
	
	trifft nicht zu
	trifft eher nicht zu
	trifft eher zu
	trifft zu

	
	3.1
	Meinem Eindruck nach haben die Schülerinnen und Schüler an der Schule ausreichend viele Pausen.
	
	
	
	

	
	3.2
	Für das Mittagessen haben die Schülerinnen und Schüler meinem Eindruck nach genügend Zeit.
	
	
	
	

	
	3.3
	Die Schülerinnen und Schüler haben in unserer Schule meines Wissens immer wieder die Möglichkeit, sich zu bewegen (z.B. spielen, herumlaufen, Sport machen).
	
	
	
	

	
	3.4
	Schülerinnen und Schüler haben meinem Eindruck nach genügend Zeit sich zu entspannen und auszuruhen.
	
	
	
	

	
	3.5
	Ich habe den Eindruck, dass es genügend Räume oder Plätze gibt, an denen sich Schülerinnen und Schüler entspannen und ausruhen können.
	
	
	
	

	
	3.6
	Schülerinnen und Schüler haben meines Wissens genügend Möglichkeiten sich zurückzuziehen und alleine zu sein. 
	
	
	
	

	
	3.7
	Schülerinnen und Schüler können im Rahmen der Ganztagsschule meinem Eindruck nach genügend Zeit mit ihren befreundeten Mitschülerinnen und Mitschülern verbringen.
	
	
	
	

	
	3.8
	Ich habe den Eindruck, dass Schülerinnen und Schüler sich an der Schule einen Teil ihrer Zeit selbst einteilen können.
	
	
	
	

	
	3.9
	In unserer Ganztagsschule finden Unterrichtsstunden und praktische Tätigkeiten abwechselnd statt.
	
	
	
	

	
	3.10
	Ich wünsche mir, dass eine Stunde an unserer Schule 90 Minuten dauert.
	
	
	
	

	
	3.11
	[bookmark: _GoBack]Es gibt an unserer Schule meines Wissens genügend offenen Unterricht (z. B. Freiarbeit, Tagespläne, Wochenpläne, Projektarbeit, Werkstattunterricht).
	
	
	
	

	
	3.12
	Ich habe den Eindruck, dass es an der Schule neben dem Klassenzimmer genügend Räume gibt, an denen meine Tochter/mein Sohn lernen können. 
	
	
	
	

	
	An dieser Stelle kann die Schule / die Lehrkraft zusätzlich eigene Items eintragen

	
	3.13
	
	
	
	
	

	
	3.14
	
	
	
	
	




Meine Anregungen und Wünsche zum Wechsel zwischen Anstrengung und Entspannung/Rhythmisierung sind:
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